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ANWENDUNGSVORGABEN

Der	neue	Claim	soll	uns	klar	positionie-
ren und unsere Marke auch auf  
der	sprachlichen	Ebene	profilieren.

In	den	vier	Wörtern	unserer	Marken-
aussage stecken verschiedene Assozia-
tionen: 
 

1.		Wir	möchten	mit	allen	Getauften	
eine	Kirche	sein,	die	die	Gläubigen,	
aber auch die Suchenden in den 
Mittelpunkt	ihres	Denkens	und	
Schaffens	stellt	und	für	diese	da	ist.

2.		Im	Wirken	für	und	im	Dialog	mit	
Gott	sorgen	wir	dafür,	dass	Gott	 
in den Menschen lebendig ist  
und bleibt. 

3.		Wir	bejahen	und	schützen	aus	tiefer	
Überzeugung das Leben. Salopp 
gesagt, versuchen wir, alles für das 
Leben und ein erfülltes Leben zu 
tun. 

4.		Das	tun	wir	gern	und	mit	positiver	
Grundhaltung:	Wir	verkünden	die	
Frohe	Botschaft.

 

Wichtig:
Der	Claim	wird	immer	als	Bild	 
verwendet und nie selbst gesetzt.  
Bitte	verwenden	Sie	dafür	die	 
vorgegebenen	Dateien.

1.2.1 CLAIM

Basiselemente

Claim_Bistum_Muenster_4c

Claim_Bistum_Muenster_1c

Claim_Bistum_Muenster_1c_neg

Unser gesamtes Kursprogramm findet ihr  
im Internet unter www.fbs-werne.de

Weitere Infos & Kontakt

Familienbildungsstätte Werne
Konrad-Adenauer-Straße 8
59368 Werne

Kontakt und Beratung

Ansprechpartnerin:  
Susanne Trafelet 
Familienbildungsstätte Werne 
Familienbildungsstätte Lüdinghausen

trafelet@bistum-muenster.de
0162-2312139

Informationen zur Zusatzqualifizierung

Zeitraum
07.11.2026 bis 20.11.2027 
100 Unterrichtseinheiten zuzüglich Selbstlerneinheiten
Online über Zoom und in der FBS Werne

Veranstaltungsort 
Familienbildungsstätte Werne
Konrad-Adenauer-Straße 8
59368 Werne

Voraussetzungen zur Teilnahme:
•	Qualifizierung von 160 Unterrichtsstunden  
	 (Bitte bei Anmeldung vorlegen)
•	Pflegeerlaubnis (Bitte bei Anmeldung vorlegen!) 
•	verpflichtende Teilnahme an (online) Lerngruppen 
•	Teilnahme an allen Seminartagen (10 % Ausfall möglich) 
•	Erarbeitung einer schriftlichen Projektarbeit für ein  
	 abschließendes Kolloquium  
•	Überarbeitung der eigenen Konzeption im Hinblick auf  
	 Inklusion 

Kosten
1.500 Euro

Bitte erfragt vor eurer Teilnahme, ob eine Bezuschussung 
durch die kommunalen Jugendämter oder etwaige Träger 
erfolgen kann. 

Abschluss
Die Zusatzqualifizierung schließt nach bestandenem  
Kolloquium mit einem Zertifikat ab. 

Dozentinnen
Maria Mustert
Susanne Trafelet  
Jocelyne Leismann



Modul 11
Interdisziplinäre Zusammenarbeit  
und Vernetzung 
•	Einrichtungen der Eingliederungshilfe, Pflege u. ä. 
•	Vernetzung im inklusiven Kontext
•	ICF-CY basierte Förderplanung
•	Antragsstellung in NRW
Samstag, 25.09.2027 · 09.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Jocelyne Leismann 

Modul 12
Entwicklung beobachten und dokumentieren 
Online 
•	Beobachtungsmethoden 
•	Dokumentationsverfahren 
•	Bildgestützte und zielgruppengerechte Dokumentation  
	 von Entwicklungsverläufen
Samstag, 09.10.2027 · 09.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Susanne Trafelet

Modul 13
Abschlusskolloquium 
•	Präsentation der Abschlussarbeiten
•	Auswertung
Freitag, 19.11.2027 · 18.30 bis 21.30 Uhr
Referentinnen: Maria Mustert, Susanne Trafelet

Modul 14
Abschlusskolloquium 
•	Präsentation der Abschlussarbeiten
•	Auswertung
Samstag, 20.11.2027 · 09.00 bis 16.30 Uhr
Referentinnen: Maria Mustert, Susanne Trafelet

Gesamtumfang:  
100 Unterrichtsstunden  
zuzüglich Selbstlerneinheiten

Inklusive Kindertagespflege 2026/2027 
Familienbildungsstätte Werne

Modul 1
Inklusion in der Kindertagespflege: 
Was heißt das und wie kann sie gelingen? 
•	Integration / Inklusion, Rechtsgrundlagen
•	Inklusion und die eigene Haltung
Samstag, 07.11.2026 · 9.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Maria Mustert

Modul 2
Heilpädagogisches Grundwissen 
•	Geschichte der Behindertenpädagogik
•	UN-BRK und BTHG
•	Bio-Psycho-Soziales Modell und ICF-CY
•	Heilpädagogische Leistungen gemäß Landesrahmen- 
	 vereinbarung
Samstag, 21.11.2026 · 9.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Jocelyne Leismann

Modul 3
Praxisbegleitung online 
•	Projektarbeit
•	Konzept der inklusiven Kindertagespflege
Freitag, 22.01.2027 · 18.30 bis 21.30 Uhr
Referentin: Maria Mustert

Modul 4
Die Zielgruppe der inklusiven Kindertagespflege 
•	Der Leistungsberechtigte Personenkreis
•	Behinderungsbegriff – Welche Behinderungsformen gibt es?
•	Entwicklungsverzögerungen, Behinderungen und  
	 alltagsnahe Förderung
Samstag, 23.01.2027 · 9.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Jocelyne Leismann

Modul 5
Die fünf Sinne-Frühförderung  
in der Inklusiven Kindertagespflege  
(Schwerpunkt Sprache) 
•	Sprache, Sprachentwicklung, Förderung
•	Gebärdenunterstützende Kommunikation
Samstag, 20.02.2027 · 9.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Annett Leisau

Modul 6
Motorik-Frühförderung in der  
Kindertagespflege · Online 
•	Motorische Entwicklung 
•	Alltagsintegrierte Bewegungsförderung
Samstag, 13.03.2027 · 9.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Susanne Trafelet 

Modul 7
Erziehungspartnerschaft inklusive 
•	Ressourcenarbeit 
•	Kommunikationsmodelle 
•	Partizipation in der Erziehungspartnerschaft
•	Das Trauermodell nach Schuchardt
Samstag, 24.04.2027 · 9.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Maria Mustert

Modul 8
Praxisbegleitung 
•	Überprüfung von Theorie und Alltagspraxis
•	Austausch über Lerngruppen, kollegiale Fallberatung
•	Inklusiver Kinderschutz
Freitag, 21.05.2027 · 18.30 bis 21.30 Uhr
Referentin: Maria Mustert

Modul 9
Marte Meo 
•	Inklusiver Kinderschutz
•	Einführung in die Methode und die dahinterstehende  
	 Haltung
Samstag, 22.05.2027 · 09.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Maria Mustert

Modul 10
Entwicklungspsychologische Grundlagen und 
Förderansätze in den ersten Lebensjahren 
•	Kognitive und sozial-emotionale Entwicklung in den  
	 ersten Lebensjahren
•	Alltagsintegrierte Fördermöglichkeiten
Samstag, 19.06.2027 · 09.00 bis 16.30 Uhr
Referentin: Maria Mustert

Inhalte und Module


